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BORKEN. Die Sängerverei-
nigung Borken teilt mit, dass
die Probe ammorgigen Don-
nerstag im Kapitelshaus
stattfindet. Beginn: 20 Uhr.

Sänger proben
im Kapitelshaus

Die Sehnsucht einer jungen Nixe
„Die kleineMeerjungfrau – das Musical“ gastiert am 1. Dezember in Borken

BORKEN (pd). Sprechende
Fische, singende Krabben,
gemeine Tintenfische und
natürlich ein gutmütiger
Meereskönig – das ist die
Welt der kleinen Meerjung-
frau. Die Geschichte von der
Verwandlung der jungen Ni-
xe zum Menschen ist am
Samstag, 1. Dezember als Fa-
milien-Musical in der Stadt-
halle Vennehof zu sehen. Die
Veranstalter kündigen das
Stück als „spannendes Büh-
nenabenteuer für Kinder
und für Kindgebliebene ab
vier Jahren“ an.
Zwischen der geheimnis-

vollen Unterwasserwelt und
dem Leben an Land spielt
sich die schicksalhafte Ge-
schichte der kleinen Meer-
jungfrau ab. Eine magische
Unterwasserwelt voller lusti-
ger Gestalten. Doch die klei-
ne Meerjungfrau will mehr
sehen als nur das Meer. Das
Schicksal will es so, dass sie
während einer ihrer aben-
teuerlichen Entdeckungs-
touren einen Prinzen vor
dem Ertrinken rettet und
sich unsterblich in ihn ver-
liebt. Mit Hilfe der bösen
Meerhexe kommt sie ihrem

Traum von einem Leben mit
ihrem Prinzen an Land nä-
her. Eine letzte Hürde gibt es
allerdings noch, bevor an
Land und im Meer alle
glücklich und in Frieden das
Happy-End feiern können…

„Die kleine Meerjungfrau –
das Musical“ ist laut Ankün-
digung eine kindgerechte
und anspruchsvolle Inter-
pretation des Märchens frei
nach H. C. Andersen – mit
viel Musik und tollen Kostü-

men. Das Borkener Publi-
kum erwartet eine Geschich-
te über das Abenteuer der
Liebe, gespielt und gesungen
von Susan Lachermund in
der Rolle der Meerjungfrau,
die die Leichtigkeit der Dis-

ney-Vorlage „Arielle“ auf die
Bühne transportiert. Beginn
der Vorstellung ist um 15
Uhr.

! Eintrittskarten gibt es
im BZ-Ticketcenter am
Markt.

Die kleine Meerjungfrau verliebt sich unsterblich in einen Prinzen. Foto: pd

BORKEN. Zum Rosenkranz-
gebet lädt die kfd St. Josef
am Donnerstag, 25. Oktober,
ein. Beginn: 18 Uhr im Pfarr-
heim. Anschließend ist dort
ein Beisammensein.

Rosenkranz und
Beisammensein

BORKEWIRTHE (pd). Die
Instrumeltalgruppe der
KLJB Borkenwirthe lädt zu
einem „Tag der musikali-
schen Möglichkeiten“ ein.
Am Sonntag, 28. Oktober,
findet der Schnuppertag im
Anschluss an das vom Mu-
sikverein mitgestaltete
Hochamt (Beginn 10 Uhr) in
der Heilig-Kreuz-Kirche im
neuen Vereinsheim am
Kirchplatz statt.
Die Möglichkeiten zum

Musizieren seien in Borken-
wirthe zahlreich, teilt die In-
strumentalgruppe mit: An-
gefangen bei den ganz tiefen
Blechblasinstrumenten über
die Zugposaunen bis hin zu
den Trompeten und Flügel-
hörnern. Aber auch das
Horn sei ein aus der moder-
nen Blasmusik nicht mehr
wegzudenkendes Instru-
ment. Weiterhin bieten die
Holzbläser unterschiedliche
Instrumente, die allesamt
am Schnupper-Sonntag er-
klärt und zum Probieren be-
reitgestellt werden. Die größ-
te Instrumenten-Auswahl
haben in Borkenwirthe die

Musiker
laden ein

Schnuppertag bei der Instrumentalgruppe

Leute im Schlagzeug-Regis-
ter: Sie lernen auch das Glo-
ckenspiel und die Kesselpau-
ken zu spielen.
Zu der offenen Schnupper-

Veranstaltung sind alle Al-
tersgruppen, Leute mit und
ohne Vorbildung eingeladen.
In dem Gottesdienst wird
das Junge Orchester den
musikalischen Part über-
nehmen. Im Anschluss da-
ran findet ab 10.45 Uhr im
gegenüberliegenden „Büde-
ken“ die Info- und Vorstel-
lungsveranstaltung statt.
Auch Eltern sind eingeladen.
Die Ausbildungsarbeit ist für
den Borkenwirther Verein in
den neuen Proberäumen des
„Büdeken“ noch weiter ver-
bessert worden.
Mit diesem Termin und

der Generalversammlung
am 1. November ist der Ver-
einskalender 2012 weitge-
hend abgearbeitet. Doch be-
schließen werden die Bor-
kenwirther Musiker ihr Ju-
biläumsjahr mit dem „Jah-
resabschlußkonzert“ am 1.
Dezember um 20 Uhr in der
Borkenwirther Turnhalle.

Allgemeines
BORKEN:
! Türkischer Kochkurs mit Kadriye
Cengiz, 19 Uhr, FABI, Am Venne-
hof 1.

Ausstellungen
BORKEN:
! Wanderausstellung ?Reizvolle
Augenblicke?. Die Ausstellung
wurde anlässlich des europäischen
Jahres des freiwilligen Engage-
ments 2011 vom Netzwerk ?Frei-
willig Engagiert? im Kreis Borken
konzipiert, Rathaus, Im Piepersha-
gen 17.
! RENDEZVOUS mit polnischer
Kunst, Grafikausstellung "Printed
Matters, 15 bis 18 Uhr, Stadtmu-
seum, Marktpassage 6.
GEMEN:
! Ausstellung zum 80. Geburtstag
von Fritz Möser unter dem Titel
"Perseus" Besuchstermine nach
Absprache Tel.: 02861/2173 oder
0160 5214399, Depot Haus Gra-
fenwald, Neustraße 4.
HOXFELD:
! "Kunst in der Klinik" Malerei
von Ania Hardukiewicz, 8 bis
16.30 Uhr, Schlossklinik Pröbsting.

Frauen
BORKEN:
! Seminar zur Entwicklung kom-
munikativer Kompetenz unter dem
Titel "Meine Sprache kritisch se-
hen", 19.30 Uhr, Rathaus, Im Pie-
pershagen 17.

Jugend
BORKEN:
! Offener Kinder- und Jugendtreff
/ Jugendcafé, 14 bis 20 Uhr, Ange-
bote: Hausaufgabenhilfe 14.30-
16.30 Uhr; Künstlertreff von 15 bis
16.30 Uhr; Bewerbungstipps 18-
20 Uhr; Film im Jugendcafé ab 18
Uhr, Jugendhaus Nr. 1, Josefstraße
1.
! Hip-Hop-Work-Shop der Grup-
pe Taktika, 15 bis 18 Uhr, Kathari-
na-von-Bora-Haus, Heidener Stra-
ße 54.
! Ballsport für alle interessierten
Kinder und Jugendliche ab 8 Jah-
re, 16 bis 18 Uhr, CASA Philipp

Neri, Nina-Winkel-Straße 58.
! Jugendcafé der Eine-Welt-Grup-
pe, 16.30 bis 19.30 Uhr, Kapitels-
haus, Remigiusstraße 18.
ERLE:
! Offener Treff, 14 bis 20 Uhr, Ju-
gendhaus, Silvesterstraße 20.
GEMEN:
! Offener Treff von 15.00 bis
19.00 Uhr, Holzwerkstatt - Nähen,
von 16 bis 18 Uhr, Jugendheim
Christus König, Freiheit.
GROSS REKEN:
! Offener Treff für Kinder und Ju-
gendliche, 15 bis 20.30 Uhr, Ju-
gendhaus Flash 23, Hauptstraße
23.
HEIDEN:
! Überraschungstag, 15.30 Uhr,
Jugendhaus "The Rock", Am
Sportzentrum 1c.
! Offener Jugendtreff, 17.30 bis
20 Uhr, Jugendhaus "The Rock",
Am Sportzentrum 1c.
MARBECK:
! Offener Treff für Kinder und Ju-
gendliche, es wird gebastelt, ge-
kocht und gespielt, 15 bis 19 Uhr,
Jugendtreff in der "Alten Schule".
RAESFELD:
! Teeny-Tag, acht bis 14-jährige
Besucher können kickern, Billard
spielen, darten, Brettspiele spielen
und unter Begleitung ins Internet,
14 bis 20 Uhr, Jugendhaus, Wese-
ler Straße 38.
RAMSDORF:
! Offener Jugendtreff, 17 bis
20.30 Uhr, Jugendtreff HUB, Ra-
vendyk 11.
VELEN:
! "Virtuelle Welt" - alles rund um
den PC, soziale Netzwerke und Cy-
bermobbing, es kann zum Thema
ein eigenes Video gedreht wer-
den., 18 bis 20 Uhr, Jugendtreff
Castle, Kardinal-von-Galen-Straße
4.
WESEKE:
! Jugendtreff und Bastelnachmit-
tag, 15 bis 19 Uhr, Jugendtreff
Gleis 36, Holthausener Straße 36.

Kinder
BAHNHOF REKEN:
! Offener Kindertreff, 15 bis
17.30 Uhr, Jugendhaus JUH, Hed-
wigstraße 1.
BORKEN:
! Hausaufgabenhilfe von 15.30

bis 17 Uhr, Spiel und Spaß für Kids
von 17 bis 18 Uhr, Treff 27, Bres-
lauer Straße 43.
HEIDEN:
! Offener Kindertreff, 15.30 bis
17.30 Uhr, Jugendhaus "The
Rock", Am Sportzentrum 1c.
! Treffen der Jugendgruppe des
Jugendrotkreuz (8-13 Jahre), 16
bis 17.30 Uhr, DRK-Haus Klümpers
Spieker, Am Sportzentrum 9.
RAESFELD:
! Probe des Kinderchors in der
Sängersakristei, 16 bis 16.45 Uhr,
Pfarrkirche St. Martin.
RAMSDORF:
! Kindertreff "playtime", 15 bis
17 Uhr, Jugendtreff HUB, Raven-
dyk 11.

Kirche
HEIDEN:
! Fahrt zum Rosenkranzgebet der
KAB St. Georg zur Rogeriuskapelle
nach Grütlohn, Anmeldungen un-
ter Tel. 9081028., 14.30 Uhr,
Pfarrheim St. Georg, Pastoratsweg
12.
RAESFELD:
! Christlicher Liederabend mit Bir-
git Hörning und Rita Schütter,
19.30 Uhr, Lukas-Zentrum, Linnen-
weg 13.

Lesungen
BORKEN:
! Satirische Lesung mit Musik
vom Duo "LiteraMusico", Eintritt
fünf Euro., 20 Uhr, Remigius-Bü-
cherei, Am Vennehof 1.
HEIDEN:
! Veronika Peters liest aus ihrem
Roman "Das Meer in Gold und
Grau", 20 Uhr, Heimathaus, Am
Sportzentrum 11.

Rat & Tat
BORKEN:
! Sprechstunde, 14.30 bis 16.30
Uhr, Treff 27, Breslauer Straße 43.
! Treffen der Frauenselbsthilfe
nach Krebs Gruppe Borken, 14.30
bis 17 Uhr, FABI, Am Vennehof 1.
KLEIN REKEN:
! Offene Sprechstunde des Famili-
enzentrums Kleeblatt für Erzie-
hungsfragen und Probleme des
Alltags, Kita St. Antonius, Dorf-

straße 25.

Senioren
BAHNHOF REKEN:
! Treffen der Senioren im Pfarrbe-
zirk St. Elisabeth, 15 Uhr, Pfarr-
heim St. Elisabeth, Elisabethstraße
1.

Soziale Dienste
GROSS REKEN:
! Verkauf 10 bis 12.30 und von
14.30 bis 17 Uhr, Kleiderstube,
Hauptstraße 18.

Sport & Fitness
BORKEN:
! Wassergymnastik der Bundes-
selbsthilfegruppe für Osteoporose
um 17 Uhr und um 17.45 Uhr,
Aquarius Freizeitbad, Parkstraße.
! Wassergymnastik der Bundes-
selbsthilfegruppe für Osteoporose,
17 bis 18.30 Uhr, Aquarius Frei-
zeitbad, Parkstraße.
VELEN:
! Skigymnastik des Ski- und
Snowboardclub Velen, 19 bis 20
Uhr, Thesingbachhalle, Ramsdorfer
Straße.

Verbände
HEIDEN:
! Letzte AWO-Tour mit dem Fahr-
rad, 14.30 Uhr, AWO-Begeg-
nungszentrum, Lembecker Straße
4.

Vereine
BORKEN:
! Kreativrunde der BASE des DRK,
9.30 Uhr, Seniorenresidenz, Müh-
lenstraße 24a.
! Mittwochstour mit dem ADFC
Borken (ca. 30 Kilometer), 14 Uhr,
Marktplatz.
GEMEN:
! Meeting der Anonymen Alko-
holiker, 20 Uhr, Pfarrheim Christus
König, Freiheit 16.
VELEN:
! Kolpingsfamilie lädt zur Be-
triebsbesichtigung bei der Flei-
scherei Schöning., 18 Uhr, Flei-
scherei, Schulstraße.

Vorträge

BORKEN:
! Geschichte ist mehr... : Europas
Staatenwelt, Staatsgrenzen von
1914 bis heute. Referent ist Dr.
Reiner Koenen, 19.30 Uhr, Stadt-
museum Borken, Marktpassage 6.
! Vortrag von Dr. Reiner Koenen:
"Europas Staatenwelt: Staatsgren-
zen von 1914 bis heute", 19.30
Uhr, Stadtmuseum, Marktpassage
6.
WESEKE:
! "Wie viel Fernsehen darf sein?"
Es referiert Monika Poth, 20 Uhr,
Roncalli-Kindergarten, Perälat-Hö-
ing-Str. 2.

Kino
BORKEN:
Kinocenter,
Johann-Walling-Straße 26:
! Neu: ASTERIX UND OBELIX - IM
AUFTRAG IHRER MAJESTÄT (ab 0
J.) tägl. 15.30, 18.00, 20.30 Uhr.
! Neu: AGENT RANJID RETTET DIE
WELT (ab 6 J.) täglich 15.45,
17.45, 20.15 Uhr.
! Neu: PARANORMAL ACTIVITY 4
- ES IST NÄHER ALS DU GLAUBST
täglich 18.00, 20.30 Uhr.
! Neu: BERG FIDEL - EINE SCHULE
FÜR ALLE (ab 0 J.) MI 18.00 Uhr.
! SAVAGES (ab 16 J.) täglich

20.30 Uhr.
! 96 HOURS - TAKEN 2 (ab 16 J.)
täglich 20.15 Uhr.
! MANN TUT WAS MANN KANN
(ab 6 J.) täglich 15.45, 18.00,
20.30 Uhr.
! MADAGASCAR 3 - FLUCHT
DURCH EUROPA (ab 0 J.) täglich
15.30 Uhr.
! LOOPER (ab 16 J.) täglich 18.00
Uhr.
! MADAGASCAR 3 - FLUCHT
DURCH EUROPA (3D) (ab 0 J.) täg-
lich 16.00, 18.15, 20.15 Uhr.
! DER KLEINE RABE SOCKE (ab 0
J.) täglich 15.30 Uhr.

Apotheken
BZ-VERBREITUNGSGEBIET:
! St. Josef-Apotheke, Heidener
Straße 59, Borken, !
02861/9027860.
! Weitere Apotheken erfahren Sie
unter der kostenlosen Info-Num-
mer 0800 00 22 833, per Mobilte-
lefon unter der Rufnummer 228
33 (69 Cent/Minute) oder im Inter-
net unter www.akwl.de

Notruf
! Feuer/Rettungsdienst: ! 112
! Feuer- und Rettungswache Bor-
ken: ! 02861/90620

! Polizeinotruf: ! 110
! Krankentransport:
! 02861/19222
! Polizei-Leitstelle: ! 02861/
9000
! Krankenhaus: St.-Marien-Hospi-
tal Borken, ! 02861/970
! Telefonseelsorge:! 0800-
1110111 oder ! 0800-1110222.
! Giftnotruf Bonn:! 0228/19240
! Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienst: ! 02861/ 1756
! Notruf für Hörgeschädigte:
Schreibtelefon ! 02861-980910
oder Fax 02861-9809199.
! Frauennotruf:! 02561/ 3738.

Spruch des Tages
Jeder, der sich die Fähigkeit erhält,
Schönes zu erkennen, wird nie alt
werden.

Franz Kafka
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Bilder von Ania Hardukiewicz sind zurzeit in der Schlosskli-
nik Pröbsting zu sehen. Foto: BZ-Archiv

Leserbrief zur Berichter-
stattug zum Thema Schule:
Ich begrüße die Einführung
einer Gesamtschule in Bor-
ken sehr. Trotzdem bin ich
verärgert über die Durchfüh-
rung. Der Grund: Die Remi-
gius-Hauptschule soll neben
dieser Gesamtschule beste-
hen bleiben, da diese nach
demWillen von CDU, UWG
und der Verwaltung nicht
mehr als sechszügig einge-

Gesamtschule

Schüler werden ins Abseits gedrängt

richtet werden darf. Der
„Rest“ der neuen Fünftkläss-
ler „darf“ die Hauptschule
besuchen. In unserem Be-
kanntenkreis besteht deswe-
gen eine große Verunsiche-
rung. Denn es ist ja klar, dass
Eltern die bessere Schulform
für ihre Kinder möchten.
Und das ist ja wohl die neue
Gesamtschule, die den Schü-
lern weit mehr Möglichkei-
ten für einen höheren Schul-
abschluss bietet. Diejenigen,
die noch zur Hauptschule

müssen, sind dann Haupt-
schüler und bleiben es auch.
Sie werden sich später mit
einem Hauptschulzeugnis
bewerben müssen. Mit die-
semmeiner Meinung nach
zu kurz gedachten Beschluss
des Schulausschusses wird
ein Teil der Kinder von vorn
herein abqualifiziert, und
das ist ungerecht. Außerdem
betrifft diese Entscheidung
auch die jetzigen Schüler der
Remigius-Hauptschule, die
sich nun ins Abseits ge-

drängt fühlen. Hier wird
nichts aufgebaut, sondern
nur noch abgebaut. Warum
bekommen nicht alle Borke-
ner Schüler die gleichen
Startmöglichkeiten? Was ist
mit freier Schulwahl? Es
geht doch darum, das drei-
gliedrige Schulsystem abzu-
schaffen? Das ist hiermit
aber nicht geschehen. Im
Gegenteil! Warum ist es
nicht möglich, eine Gesamt-
schule an zwei Standorten
zu gründen, so wie zum Bei-

spiel in Warendorf und an-
deren Städten in NRW? In
Herne hat man zum Beispiel
in einer Zweigstelle die Klas-
sen fünf und sechs unterge-
bracht, was den Übergang
von der Grundschule er-
leichtern soll. Die Klassen
sieben bis 13 gehen in das so
genannte Hauptgebäude.
Warum soll das in Borken
nicht funktionieren? Plausi-
ble Gründe haben wir bis
jetzt nicht gehört. Will man
denn nicht erreichen, dass

alle Kinder schulisch gut
versorgt sind? Von dieser Art
Politik, die Kinder von vorn-
herein aussortiert, bin ich
enttäuscht.

Andrea
Rottbeck-Hendrichs

! Die Einsender vertreten ihre
eigene Meinung, für die die
Redaktion keine Verantwortung
trägt. Kürzungen bleiben in jedem
Fall vorbehalten. Briefe ohne
vollständigen Namen und Adresse
werden nicht veröffentlicht

Leserbrief


